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Landesliga Nordost 

SV Memmelsdorf 

Wir begrüßen 
die Schiedsrichter der 
heutigen Partien: 
·  Constantin Scharf 
·  Timmy Schlesinger 
·  Sebastian Reich 
 
 

Kreisklasse 4 

spielfrei 
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Steckbrief - Neuzugänge 

Name:              Nico Müller 
Spitzname:      Rose 
Position:          6er 
Alter:               19 
Beruf:              Sozialversicherungsangestellter 
Familienstand: ledig 
Stärken:            Geduld 
Schwächen:      Gutmüdigkeit 
Ziel beim TSV:  Aufstieg, Stammspieler 
Lieblingsurlaubsziel:   Malediven 
Lebensmotto:   Einer für Alle, Alle für Einen! 
Hobbys:   Fußball 
Lieblingsessen:   Pizza 
Lieblingsgetränk:   Spezi 
Was gefällt mir beim TSV:   der Zusammenhalt 
Wie kam ich zum TSV:   Mein Heimatverein 
Wunschschlagzeile:  TSV schafft Aufstieg in die Bayernliga 
Was ich schon immer 
sagen wollte:  
Bisheriger Fußballweg:  Nur der TSV! 
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Spielballspenden 2017/18 
 

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden 
 
1. Spielball gegen Neudrossenfeld von Jürgen Wölfel 
2. Spielball gegen Quelle Fürth von Thomas Rottner 
3. Spielball gegen Veitsbronn von Harald Roth 
4. Spielball gegen Memmelsdorf von Rainer Mese 
 

 
 
 
 

Der heutige Spielball wurde  

gesponsert von unserem 

Gönner  

Rainer Mese 
 

Dankeschön  

Spielballsponsoring: 

Stand  7.8. nach Feucht 

1 Brehm, Udo  7 
2 Reichel, Thomas 7 
3 Uttinger, Daniel  7 
4 Haubner, Peter 5 
5 Isa 5 
6 Jorgo 5 
7 Leikauf, Wolfgang 5 
8 Müller, Werner 5 
9 Lindner, Marco  4 

10 Lösel, Helmut 4 
11 Feix, Norbert 3 
12 Fleischmann, Chr. 3 
13 Fleischmann, Stefan 3 
14 Förter, Conny 3 
15 Lang, Phillip  3 
16 Leibold, Matthias 3 
17 Lindner, Dieter 3 
18 Schaller, Thomas 3 
19 Tech, Fabio  3 
20 Beß, Tobias 3 

21 Brehm, Herbert  3 
22 Hofer, Hans  3 
23 Abram, Reinhold 2 
24 Bergner, Illi 2 
25 Hofer, Lukas  2 
26 Lilli, Nadine  2 
27 Kohlen,Wilfried 2 
28 Leibold, Adalbert 2 
29 Tech, Thomas  2 
30 Troll, Ingrid 2 
31 Arnold, Leonhard 1 
32 Bachmeier  1 
33 Birkl, Philipp 1 
34 Brehm, Norbert  1 
35 Giesswein 1 
36 Igel, Florian 1 
37 Mahlein, Sepp 1 
38 Messtahler  1 
39 Müller, Gerhard 1 
40 Opitz, Helmut 1 
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Der Spielführer hat das Wort: 
Zum heutigen Gegner 

Gegen eine überlegene Mannschaft aus Memmelsdorf musste sich der ASV 
Veitsbronn am Ende zwar etwas zu hoch, aber dennoch verdient mit 2:5 
geschlagen geben. Doppel-Torschütze Thomas Schilmeier kassierte dabei die 
Rote Karte (76.), zuvor musste bereits Rick Bolz mit der Ampelkarte vom Feld 
(64.). 
Von Anfang an bestimmte der SV Memmelsdorf die Partie gegen eine wiederum 
stark ersatzgeschwächte Veitsbronner Mannschaft. In der 17. Minute gab 
Memmelsdorf den ersten Warnschuss ab, der am Außenpfosten landete. Doch nur 
sieben Zeigerumläufe später war es dann soweit: Nach einem Zweikampf 18 Meter 
vor dem Veitsbronner Gehäuse entschied der Schiri, der unmittelbar neben dem 
Geschehen stand, zunächst auf Abstoß. Der Assistent ließ die Fahne aber oben, 
entschied auf Freistoß für die Gäste, auch wenn die Veitsbronner an dieser 
Entscheidung zweifelten. Hummel indes war es egal. Mit einem satten Flachschuss 
in die rechte Torwartecke erzielte er die Führung für Memmelsdorf. Diese Situation 
brachte den ASV nun vollends aus dem Konzept. Man brachte es aus Veitsbronner 
Seite nicht mehr zustande, die Räume für die Gäste einzuschränken, und so 
konnten diese fast nach Belieben schalten und walten. In der 36. Minute war es 
dann ein Schuss von Kamm, den Kallert noch unglücklich, aber doch letztlich 
unhaltbar für Goßler zum 0:2 abfälschte. So ging es in die Pause. 
Nach Wiederanpfiff verstärkten die Hausherren ihre Offensive und wurden in der 59. 
Minute mit dem Anschlusstreffer durch Thomas Schilmeier belohnt. Nach einem 
Foulspiel 20 Meter vor dem Gehäuse der Gäste, verwandelte Schilmeier den 
Freistoß sehenswert zum 1:2. 
Die Freude über den Treffer währte jedoch nicht lange. Bereits zwei Minuten später 
war es Schwarm, für den sich nach einer Ecke des SV niemand bei Veitsbronn 
verantwortlich fühlte, und der unbedrängt aus sechs Metern per Kopf den alten 
Abstand herstellte. 
Nun waren beim ASV alle Dämme gebrochen. In der 63. Minute erhielt Bolz nach 
einem eher harmlosen Foul zudem die Ampelkarte. Mit zehn Mann war das Green-
Team trotz kämpferischen Einsatzes nicht mehr in der Lage Impulse nach vorne zu 
setzen. Seifert war es dann, der in der 72. Minute mit dem vierten Treffer für die 
Gäste ein sehenswertes Solo abschloss. Veitsbronn gab zu keiner Zeit auf und 
verkürzte abermals durch Thomas Schilmeier zum 2:4 (74.). Weitere zwei Minuten 
später musste der Veitsbronner Doppeltorschütze dann nach einer Grätsche mit der 
Roten Karte vom Platz. Die doppelte Überzahl nutzte der SV Memmelsdorf in der 
81. Minute mit dem Tor zum 2:5-Endstand durch Seifert. 

Memmelsdorf: Jensch, Nikiforow, Beiersdorfer (53. Griebel), Kamm, Baumüller, Schwarm, 
Sowinski, Wernsdorfer (69. Weber), Hummel, Seifert, Saal (74. Ogunjimi) 
Tore: 0:1 Jonas Hummel (24.), 0:2 Thomas Kamm (36.), 1:2 Thomas Schilmeier (59.), 1:3 
Manuel Schwarm (60.), 1:4 Tobias Seifert (72.), 2:4 Thomas Schilmeier (74.), 2:5 Tobias 
Seifert (81.) 

ASV Veitsbronn – SV Memmelsdorf 2:5 (0:2)  
Veitsbronn weiter gerupft 

Hallo und herzlich Willkommen zu unserem Heimspiel gegen den SV 
Memmelsdorf! 
 
Letztes Wochenende mussten wir leider die erste Saisonniederlage 
hinnehmen. Beim Bayernligaabsteiger aus Feucht waren wir dabei 
keinesfalls die schlechtere Mannschaft, sondern einfach nur naiver. Unsere 
wenigen Fehler wurden von einem an diesem Tag abgezockten Gegner 
eiskalt ausgenutzt und im Gegenzug konnten wir den Ball bei zwei bis drei 
Hochkarätern nicht im Tor unterbringen. Diese Niederlage wird uns aber 
auf keinen Fall aus dem Tritt bringen, denn wir wissen, in dieser Liga 
können wir jedem Gegner Paroli bieten und oftmals entscheiden dann halt 
Kleinigkeiten über Sieg oder Niederlage. Wir haben in der vergangenen 
Trainingswoche wieder hart daran gearbeitet damit wir heute dann auch 
das Glück wieder auf unsere Seite ziehen können. Der heutige Gegner aus 
Memmelsdorf spielte letztes Jahr noch in der Landesliga Nordwest, somit 
kommt es heute zum ersten Pflichtspiel gegen diese Mannschaft. Die 
Oberfranken sind sehr gut in die Meisterschaft gestartet, haben wie wir erst 
eine Niederlage auf dem Konto und stehen aktuell mit zwei Punkten mehr 
auf dem Konto vor uns in der Tabelle. Was auffällig ist, dass die 
Memmelsdorfer im Moment doppelt so viel Tore wie wir erzielt haben ( 7 
zu 14). Unser Ziel wird also auch sein in dieser Wertung heute näher an 
den Gegner heranzurücken.  
Also Bucher Jungs wir werden den Ausrutscher von letzter Woche heute 
schon wieder vergessen machen und nach dem Spiel den nächsten Dreier 
bejubeln!!!0 
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SC Feucht - TSV Buch 2:0 (1:0)  
Feucht überfliegt Buch in der Tabelle 

Der Dritte gegen den Siebten hieß es vor der Partie in Feucht. Die Feuchter legten dabei 
früh gut los und gingen durch Youngster Janin nach 13 Minuten in Führung. Vor dem 
Pausenpfiff kamen die Bucher nicht mehr zum Torerfolg, sodass es mit der knappen 
Feuchter Führung in die Kabinen ging. Nach 52 Minuten erzielte dann Spielbühler die 
2:0-Führung, welche bis zum Ende Bestand haben sollte, wodurch nun der SC Feucht 
Rant drei übernehmen konnte. 
Vor rund 200 Zuschauern pfiff Schiedsrichter Hofmann die Partie zwischen den beiden 
Mannschaften pünktlich an. Nach einer zehnminütigen Findungsphase hatten die Feuchter 
Hausherren die erste Großchance durch Nowak. Nach einem Querpass scheiterte der Ex-
Kornburger und schob die Kugel knapp neben die Kiste. Nur zwei Zeigerumdrehungen später 
klingelte es dann aber bereits im Bucher Tor: Nach einer sehenswerten Kombination von 
Spielbühler, Wessner und Janin netzte Letztgenannter in der 13. Spielminute eiskalt ein. 
Nach dem Feuchter Führungstreffer mussten die Bucher in die Offensive gehen und taten dies 
sogleich: Zuerst setzte Schindler seinen Freistoß neben den Kasten, dann pfiff der 
Unparteiische eine Möglichkeit von Piwernetz ab, weil Reichel gefoult hatte. Mitten in die 
Gäste-Drangphase platzte dann Feuchts Spielbühler, der gekonnt einen Gegenspieler 
aussteigen ließ und dann Gordzielik im Bucher Tor prüfte. Der Ex-Feuchter parierte, konnte 
den Ball aber nur nach vorne abwehren, wo Nowak goldrichtig stand, mit einer Finte die 
Gegner ins Leere steigen ließ und dann aber an der Zielgenauigkeit scheiterte. 

Nach einer guten halben Stunde hatte Lang die große Chance zum Ausgleich, als Feuchts Ivic 
einen Fehlpass spielte und der Bucher frei vor Keeper Sponsel auftauchte. Der 31-Jährige 
blieb lange stehen und verhinderte so das 1:1. In der Folgezeit hatten noch Brehm und 
Christian Fleischmann die Chancen zum Torerfolg, doch scheiterten beide am Feuchter 
Schlussmann. 
Nach dem Seitenwechsel kamen die Feuchter aktiver aus den Kabinen und nach 51 Minuten 
hatte Nowak die Chance auf 2:0 zu erhöhen, doch er schoss die Kugel über die Querlatte. Nur 
eine Minute später wurde es dann sehenswert: Nach einem Bucher Fehler im Spielaufbau, 
war Nowak schon auf dem Weg zum 2:0, als er von Scholz und Gordzielik bearbeitet wurde. 
Doch der umsichtige Schiedsrichter bewies Mut und ließ weiterlaufen, sodass Spielbühler von 
der Seite einlaufen konnte und schließlich zum umjubelten 2:0 einschoss. 
Fünf Minuten brauchten die Bucher, um sich vom Schock zu erholen. Dann flankte Christian 
Fleischmann und Brehm verpasste den Anschlusstreffer in der Mitte nur knapp. Auch kurze 
Zeit später kamen die Bucher über die rechte Seite mit Lang, der quer spielte und Uwadia den 
Ball gerade noch klären konnte. Auch die Feuchter wurden nochmals gefährlich: Nach einem 
Kaya-Freistoß aus dem Halbfeld wurde die Kugel auf dem nassen Rasen rutschig und 
Gordzielik hatte Schwierigkeiten, die Flanke sicher zu halten. In der 73. Spielminute bescherte 
sich dann Boynürioglu ein kurzes Gastspiel: Der Feuchter war zwei Minuten vorher 
eingewechselt worden, als er grob unsportlich einen Bucher von den Beinen holte und 
folgerichtig die Rote Karte sah. 
Nach einem kurzen Durcheinander hatte dann auch ein Golden Retriever seinen großen 
Auftritt, als er einen Sprint über das ganze Feld hinlegte. Nach der Spielunterbrechung gingen 
die Bucher erneut in die Offensive, um den Anschlusstreffer zu erzielen. Auch in den 
verbliebenen Minuten erzielten die Bucher keinen Treffer mehr, sodass es am Ende beim 2:0-
Heimsieg der Feuchter blieb, die sich weiter auf dem Vormarsch befinden. 
 
Feucht: Sponsel, Ivic, Wittmann, Spielbühler (78. Nikopoulos), Nowak (90.+2 Damjanovic), 
Eckert, Uwadia, Janin, Wessner (71. Boynürioglu), Kaya, Mandelkow 
Buch: Gordzielik, C. Fleischmann, Reichel, Uttinger (58. M. Müller), Brehm, S. Fleischmann, 
Scholz (70. Pollok), Schindler, N. Müller, Lang, Piwernitz (86. Beß) 
Tore: 1:0 Janin (13.), 2:0 Spielbühler (52.) 
SR: Daniel Hofmann (Gefrees) / Zuschauer: 200. 
Rote Karte: Boynürioglu (73. wegen groben Foulspiels). 

Am nächsten Morgen, nach der üppigen Weihnachtsfeier im Büro, wacht der 
Ehemann auf. Er erinnert sich noch dunkel an einen Streit mit seinem Chef. 
Er fragt seine Frau nach Details. Darauf die Frau: „Tja, Du hast zu ihm 
gesagt, er solle sich zum Teufel scheren. Und daraufhin hat er Dich 
gefeuert.“ Verärgert schimpft der Mann: „Der kann mich mal.“ Darauf erneut 
die Frau: „Das habe ich dann auch zu ihm gesagt, und jetzt hast Du Deinen 
Job wieder!“ 

Der erschöpfte Hausarzt ist gerade eingeschlafen, als ihn ein Telefonanruf 
weckt. „Bitte kommen Sie sofort!“ bestürmt ihn eine Stimme, „Unser kleiner 
Sohn hat ein Präservativ verschluckt!“ Der Arzt zieht sich rasch an, aber 
noch bevor er das Haus verlassen kann, klingelt das Telefon erneut. „Sie 
brauchen doch nicht zu kommen Herr Doktor“, sagt eine erleichterte 
Stimme, „Mein Mann hat gerade noch ein anderes gefunden!“ 

Eine junge Nonne fährt per Anhalter. Der Fahrer findet sie sehr sexy und 
nähert seine Hand ihrem Knie. Da flüstert sie: "Psalm neunzig, Vers fünf!" 
Verstört hält der Fahrer inne. Zu Hause schlägt er die Bibel auf und liest: 
"Du bist auf dem richtigen Weg!" 

Eine Blondine fährt zur Tankstelle. Nach dem Tanken geht sie zur Kasse 
und sagt: "Los, Hose runter!" Der Tankwart zieht die Hose runter und sie 
bläst ihm einen. Als sie gehen will, fällt ihm ein, dass die Blondine ja noch 
gar nicht bezahlt hat. Er zieht die Hose hoch, läuft ihr hinterher und ruft: 
"Heh, Fräulein, sie müssen noch ihre Rechnung bezahlen." "Wieso?", meint 
sie. "An der Säule stand doch: Blasen frei zapfen." 

Ein Anwalt starb und kam in den Himmel. Aber er war nicht zufrieden mit 
seiner Unterkunft. Er reklamierte bei Petrus, der ihm sagte, dass die einzige 
Möglichkeit die er habe, um die Unterkunft wechseln zu können, sei die 
Verfügung mittels Verwaltungsgerichtsbeschwerde anzufechten. Der Anwalt 
sagte sofort, dass er dies tun werde, worauf er zur Antwort bekam, das 
Verfahren werde in etwa drei Jahren eröffnet. Der Anwalt protestierte, dass 
eine Wartefrist von drei Jahren gegen alle juristischen Gepflogenheiten 
verstoße, doch seine Worte wurden einfach überhört. Darauf wurde der 
Anwalt vom Teufel angesprochen, der ihm versprach, dass sein Fall binnen 
weniger Tage erledigt sein könnte, wenn er in die Hölle wechseln würde. 
Der Anwalt wollte darauf wissen: "Warum funktioniert das Verfahren so viel 
schneller in der Hölle?" Der Teufel antwortete: "Wir haben bei uns alle 
Richter." 

Was für die Halbzeitpause 
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1. M
annschaft TSV B

uch 2017/18 
Brehms Geniestreich bezwingt Veitsbronn  

TSV Buch - ASV Veitsbronn 1:0 (1:0) 
Es war freilich keine Meisterleistung, die der TSV Buch im Heimspiel 
gegen Veitsbronn abrief. Letztlich war es ein genialer Moment von Udo 
Brehm und ein von Sven Gordzielik parierter Elfmeter, der den Adler-
Schützlingen den Sieg brachte. 
Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase hatte Brehm die erste gute 
Möglichkeit, verzog aber knapp. Veitsbronn schaffte es zwar das Spiel 
offen zu gestalten, blieb aber weitgehend ungefährlich. Die Bucher 
machten es im letzten Angriffsdrittel besser, scheiterten dann aber 
entweder an Gossler oder der eigenen Ungenauigkeit. Thomas Schilmeier, 
der ein gutes Spiel machte, hielt für die Gäste mit einem Distanzschuss 
dagegen. Kurz vor der Pause dann das Tor des Tages: Brehm wurde mit 
dem Rücken zum Tor angespielt, behauptete sich gegen Gräß stark und 
traf volley per Bogenlampe unter die Latte - ein Traumtor! 
Buch hatte die Partie über weite Strecken im Griff, doch nach 65 Minuten 
wackelte die Führung gewaltig. Thomas Schilmeier wurde im Strafraum 
gefoult. Den fälligen Strafstoß trat Hütter zwar platziert, aber zu schwach, 
so dass Gordzielik parieren konnte. Bei der folgenden Ecke hatte dann 
Gräß die Riesenchance auf 1:1 zu stellen. Letztlich blieb es dann beim 
knappen Sieg der Bucher, die unter ihren Möglichkeiten blieben, während 
Veitsbronn zumindest kämpferisch überzeugen konnte. 
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Spielplan TSV Buch II Kreisklasse 4 
 
So. 20.08.  15:00 Uhr VFL Nürnberg  - TSV Buch II 
So. 27.08. 13:00 Uhr TSV Buch II - SpVgg Mögeldorf 
So. 03.09. 15:00 Uhr Turnerschaft F.  - TSV Buch II 
Sa. 09.09. 13:00 Uhr TSV Buch II  - SF Großgründlach 
So. 17.09. 15:00 Uhr FC Serbia  - TSV Buch II 
So. 24.09. 13:00 Uhr TSV Buch II - SSV Elektra Hellas 
Sa. 30.09. 13:00 Uhr TSV Buch II - Johannis 83 
Di. 03.10. 13:00 Uhr FSV Stadeln II - TSV Buch II 
So. 08.10. 13:00 Uhr TSV Buch II - FC Bayern Kickers II 
So. 15.10. 15:00 Uhr Vatan Spor Nbg.- TSV Buch II 
So. 22.10. 13:00 Uhr TSV Buch II  - ASV Nbg. Pfeil Phoenix 
So. 29.10. 15:00 Uhr SG Nbg./Fürth II -TSV Buch II 
Sa. 04.11. 12:00 Uhr TSV Buch II - TV Glaishammer  

Beginn Rückrunde 
So. 12.11. 13:00 Uhr TSV Buch II - VFL Nürnberg 
So. 19.11. 14:30 Uhr SpVgg Mögeld. - TSV Buch II 
 
 Sa. 17.03. 15:30 Uhr TSV Buch II - Turnerschaft Fürth 
So. 25.03. 15:00 Uhr SF Großgründ.  - TSV Buch II 
So. 08.04. 13:00 Uhr TSV Buch II - FC Serbia 
So. 15.04. 15:00 Uhr SSV Elektra H.  - TSV Buch II 
So. 22.04. 15:00 Uhr Johannis 83 - TSV Buch II 
So. 29.04. 13:00 Uhr TSV Buch II - FSV Stadeln II 
So. 06.05. 13:00 Uhr FC Bayern K. II  - TSV Buch II 
So. 13.05. 13:00 Uhr TSV Buch II - Vatan SporNbg. 
So. 27.05. 15:00 Uhr ASV Nbg. Pfeil  - TSV Buch II 
So. 03.06. 15:00 Uhr TSV Buch II - SG Nbg./Fürth II 
Sa. 08.06. 16:00 Uhr TV Glaishammer- TSV Buch II 
 
 

Landesliga 
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Die Trainer haben das Wort. 
  
Nach mühevollen Heimsieg gegen Siegelsdorf folgt erste Saisonniederlage in 
Feucht. 
Konnten unsere Jungs nach einem Traumtor von U. Brehm und einen gehaltenen 
Strafstoß von S. Gordzielik noch unter der Woche einen verdienten, aber dennoch 
mühevollen Sieg einfahren, musste man sich am vergangenen Samstag beim SC 
Feucht leider mit einer 0.2 Niederlage begnügen. 
Die zahlreich mitgereisten Bucher Anhänger sahen eine über weite Strecken 
ausgeglichene Landesligapartie. Beide Mannschaften agierten aus einer stabilen 
Defensive und waren darauf bedacht den Gegner nicht ins Spiel kommen zu lassen. 
So ging es die ersten 30 Minuten hin und her, ohne dass jedoch eine Mannschaft 
etwas Zählbares daraus erzielen konnte. Buch etwas mehr Ballbesitz, die Feuchter 
dafür etwas cleverer in Ihren Aktionen und dadurch auch zielstrebiger. Und so 
musste der erste Fehler der Bucher im Abwehrverhalten herhalten um Feucht mit 
einer daraus ergebenen tollen Kombination nach vorne zur Führung kommen zu 
lassen. Ein paar Zeigerumdrehungen später hätten die Gastgeber sogar einen 
weiteren Treffer erzielen können wenn nicht sogar müssen, den aber unser Sven 
überragend vereiteln konnte. 
Danach besonnen sich unsere Jungs wieder auf Ihre Tugenden und hätten 
durchaus noch vor dem Seitenwechsel den Ausgleich erzielen können, aber wie 
zuletzt häufig wurden diese Möglichkeiten liegen gelassen. 
Nach dem Seitenwechsel nahmen sich unsere Jungs viel vor, rannten sich aber 
immer wieder an der gut organisierten Feuchter Defensive fest, so dass diese immer 
wieder gefährlich nach vorne spielen konnte. 
Viele Unterbrechungen taten ihr nötigstes um einen vernünftigen Spielfluss nicht zu 
zulassen das natürlich den Gastgebern in dieser Situation entgegen kam. 
So kam es dann, dass ein erneutes fehlverhalten im Abwehrverbund unserer Jungs 
mit den unnötigen 2:0 für Feucht bestraft wurde. 
Unsere Jungs versuchten in der Verbleibenden Zeit noch das Spiel zu drehen, uns 
fehlten aber an diesem Tag einfach die Mittel dazu obwohl genügend  Möglichkeiten 
da waren. 
Fazit an diesem Tag für uns, das der Gegner sich einfach cleverer verhalten hat und 
wir hoffentlich auch durch die folgende Videoanalyse des Spieles am nächsten 
Trainingstag unsere Lehren daraus ziehen. 
Wir können es im Heimspiel gegen den SV Memmelsdorf der aktuell in der Tabelle 
noch vor uns steht bereits besser angehen und diesen kleinen Rückschlag sehr 
schnell vergessen machen. 
Trotz der Niederlage hat sich was Einstellung und Fleiß betrifft keiner der Spieler 
etwas vorzuwerfen. 
Auf geht’s Bucher Jungs abwischen und weiter geht’s  
Thomas & Thomas 
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Spielplan Landesliga 2016/17 
Landesliga Nord/Ost 

Tag Datum Uhr Sp.T. Heim Gast Ergb. 

So 16.07.2017 15:00 1 TSV Buch TSV Neudrossenfeld 2  : 2  

Mi 19.07.2017 18:30 2 SpVgg Selbitz TSV Buch  0 : 1  

So 23.07.2017 15:00 3 TSV Buch SG Quelle Fürth  0 : 0  

So 30.07.2017 15:00 4 Baiersdorfer SV TSV Buch  1 : 3  

Mi 02.08.2017 18:30 5 TSV Buch ASV Veitsbr.-Sieg.  1 : 0  

Sa 05.08.2017 16:00 6 1. SC Feucht TSV Buch 2  :  0 

So 13.08.2017 15:00 7 TSV Buch SV Memmelsdorf   :   

Sa 19.08.2017 16:00 8 SV Friesen TSV Buch   :   

So 27.08.2017 15:00 9 TSV Buch TSV Sonnefeld   :   

So 03.09.2017 15:00 10 FSV Bayreuth TSV Buch   :   

Sa 09.09.2017 15:00 11 TSV Buch SV Mitterteich   :   

Sa 16.09.2017 15:00 12 VfL Frohnlach TSV Buch   :   

So 24.09.2017 15:00 13 TSV Buch SC 04 Schwabach   :   

Sa 30.09.2017 16:00 14 ATSV Erlangen TSV Buch   :   

Fr 06.10.2017 19:00 15 TSV Buch SpVgg Erlangen   :   

So 15.10.2017 15:00 16 TSV Buch 1. FC Lichtenfels   :   

Sa 21.10.2017 15:00 17 SpVgg Bayreuth II TSV Buch   :   

So 29.10.2017 15:00 18 TSV Neudrossenfeld TSV Buch   :   

Sa 04.11.2017 14:00 19 TSV Buch SpVgg Selbitz   :   

Sa 11.11.2017 14:00 20 SG Quelle Fürth TSV Buch   :   

So 19.11.2017 14:00 21 TSV Buch Baiersdorfer SV   :   

So 26.11.2017 14:00 22 ASV Veitsbr.-Sieg. TSV Buch   :   

So 04.03.2018 14:00 23 TSV Buch 1. SC Feucht   :   

Sa 10.03.2018 14:00 24 SV Memmelsdorf TSV Buch   :   

So 18.03.2018 14:00 25 TSV Buch SV Friesen   :   

So 25.03.2018 14:00 26 TSV Sonnefeld TSV Buch   :   

So 01.04.2018 15:00 27 TSV Buch FSV Bayreuth   :   

Sa 07.04.2018 15:00 28 SV Mitterteich TSV Buch   :   

So 15.04.2018 15:00 29 TSV Buch VfL Frohnlach   :   

Fr 20.04.2018 19:00 30 SC 04 Schwabach TSV Buch   :   

So 29.04.2018 15:00 31 TSV Buch ATSV Erlangen   :   

So 06.05.2018 15:00 32 SpVgg Erlangen TSV Buch   :   

Sa 12.05.2018 14:00 33 1. FC Lichtenfels TSV Buch   :   

Sa 19.05.2018 14:00 34 TSV Buch SpVgg Bayreuth II   :    
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Spieleisätze in der 1. Mannschaft für den TSV BUCH 
(Punktspiele) 

 Schindler  Tim  24 
 Tech  Fabio  30 
 Weber  Martin  131 
 Yilmaz  Oguzhan   3 
 Brehm  Udo  444 
 Ell  Adrian    
 Hofer  Lukas  43 
 Lang  Philip  40 
 Ottmann  Axel  2 
 Pollok  Florian  4 
 Schreiner  Fabian  83 
 Gordzielik  Sven  6 
 Pfann  Maximilian    
 Lang  Felix    
       

 Beß   Tobias   4 
 Ell  Christoph   4 
 Ell  Georg  44 
 Fleischmann  Stefan  250 
 Metz  Lukas  156 
 Reichel  Thomas  342 
 Schindler  Philipp  70 
 Scholz  Yannick  56 
 Uttinger  Daniel  25 
 Botzel  Fabian  122 
 Fleischmann  Christian  274 
 Fleischmann  Marius 5 
 Mueller  Marco  2  
 Mueller  Niko  3 
 Piwernetz  Vincent  27 

Bericht Kreisklassen – Team 
 
Nach einem etwas holprigen Start in die Vorbereitung und einem 6. Platz beim 
Knoblauchslandcup, testeten wir letztes Wochenende gegen den ESV Flügelrad und 
den Bucher Extrainer Wolfgang Diem. 
Wir lieferten unser bestes Spiel in der Vorbereitung ab und fertigten die Gäste mit 
5:0 ab.  
Die Tore waren sehr gut herausgespielt und wenn es etwas zu kritisieren gab, dann 
nur der etwas leichtfertige Umgang mit den Torchancen. Es wären leicht und locker 
noch 4 oder 5 Tore mehr drin gewesen. Trotz allem war es ein tolles Spiel.  
Nun folgt die letzte Woche der Vorbereitung und unsere Trainer Jörg und Matze 
werden noch etwas im taktischen Bereich trainieren und nächste Woche wird unsere 
Truppe bereit sein für den Auftakt gegen den VFL Nürnberg. 
Außerdem veranstalten wir am letzten  Freitag nach dem Spiel gegen Flügelrad 
einen kleinen Mannschaftsabend zusammen mit der Dritten Mannschaft und der A-
Jugend. Leider war der Besuch der A-Jugend etwas mau.  
Der Rest feierte am Freitag zusammen bei Leberkäs Radler, Bier und Bumber. 
Nun wünschen wir unserer Landesliga – Truppe um Sonntags-Schuss- Spezialist 
Udo Brehm ein erfolgreiches Spiel und 3 Punkte!  
 
Auf geht’s Bucher Jungs!  
 
Flo Igel  
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